
Verklebehinweise Aufkleber im Folienplot mit Übertragungspapier

Nehmen Sie sich genügend Zeit! Bei einer größeren Verklebung können helfende Hände nützlich sein. Der zu beklebende Untergrund muss 
sauber und vor allem fettfrei sein. Reinigen Sie die Fläche unmittelbar vor dem Verkleben gründlich mit dem passenden Reiniger. 
Kein Spiritus und kein Scheibenreinigungsmittel verwenden!

Empfehlungen:
• für Glasscheiben   Industrie-Glasreiniger , 250 ml  Art.-Nr. 3003
• bei starker Verschmutzung  T-800 Super-Entfetter, 250 ml Art.-Nr. 3004 
• bei sonstigen Untergründen  CLEANER SX15, 250 ml  Art.-Nr. 51
• für Flüssigverklebungen   Trennmittel TURN ON, 250 ml Art.-Nr. 2718
• zur Entfernung von Klebstoffresten TURN OFF, 250 ml   Art.-Nr. 2704

Bitte beachten Sie!
Die zu verklebenden Flächen dürfen an heißen Tagen nicht unmittelbar der Sonne ausgesetzt werden. Die Verarbeitungstemperatur beträgt 
zwischen mindestens 15° C und maximal 38° C. Schneiden Sie die Folien nie auf empfindlichen Untergründen, wie z. B. Fahrzeuglacken. An 
Überlappungen und Stoßfugen sind die Folien sauber mit einem Folien- oder Cuttermesser zu durchtrennen. Bei überlappender Folienverklebung 
müssen sich die Folienkanten mindestens 2 mm überdecken. 

Verklebung von Fahrzeugen:
Frisch lackierte Untergründe müssen vor dem Bekleben vollständig ausgehärtet sein, da austretende Lösungsmitteldämpfe Blasenbildung und 
erhöhte Schrumpfung verursachen können. Bei der Verklebung ist besonders auf Sauberkeit und Fettfreiheit des Untergrundes zu achten. Bei 
Fahrzeuglacken erreichen die Klebefolien erst nach ca. 48 Stunden bei einer Mindesttemperatur von 15° C ihre Endklebeleistung. Ist die Temperatur 
niedriger, verlängert sich die Reaktionszeit des Klebers entsprechend. Erst nach vollständiger Aktivierung des Klebers können Sie auch durch eine 
Waschstraße fahren. Verwenden Sie Hochdruckreiniger bitte nur, wenn unbedingt nötig mit einem Mindestabstand von 80 cm. Die Fahrzeuge 
dürfen nicht mit Wachs behaftet sein. Durch übermäßige Nutzung der Scheibenwischer, die über die Folie führen, kann es zu Beschädigungen 
(Kratzer) auf der Folienoberfläche kommen. Möchten Sie diesen Umstand umgehen, geben Sie bei Ihrer Folienschnittbestellung einfach 
„Hinterglasverklebung„ an - somit können Sie Ihren Aufkleber von innen an der Heckscheibe verkleben. Besitzen Sie eine Heckscheibenheizung, 
so beeinflusst diese nicht die Verklebung.

Ablösen der Folie:
Achten Sie auf eine Untergrund- und Umgebungstemperatur von mindestens 20° C. Ziehen Sie die Folie unter Erwärmung mit Hilfe eines 
Heißluftföhns langsam ab. Klebstoffreste mit einem geeignetem Entferner, z. B. TURN OFF Klebstoffreste-Entferner, beseitigen und mit klarem 
Wasser abwaschen.



Verklebung
1. Drücken Sie den Aufkleber noch einmal kräftig an das halbtransparente 

Übertragungs papier. (Andrückhilfe: Rakel)

2. Mit Hilfe von z. B. Klebeband, sollten Sie vorher die Position des Aufklebers 
markieren. Bitte richten Sie sich nicht allein nach der Schnittkante, da diese 
nicht immer ganz parallel zum Text oder Design ist.

3. Legen Sie den Aufkleber mit dem stärkeren Trägerpapier nach oben und 
rollen Sie dieses vorsichtig von einer Seite her ab. Die Klebefolie sollte an der 
halbtransparenten Übertragungsfolie haften bleiben.

4. Bei großen Klebeflächen, wie z.B. Fahrzeugdekoren, besprühen Sie nun die 
Klebefläche, sowie die zu beklebende Fläche großzügig mit unserem Trennmittel 
und legen sie an den Markierungen an. Bei kleinen Schriften, besonders bei 
der Verklebung auf Glas, verwenden Sie möglichst kein Trennmittel.

5. Streichen Sie mit der Andrückhilfe das Trennmittel von der Mitte beginnend 
nach außen. Bei einer Nassverklebung auf sehr glatten Untergründen wie Glas 
oder Lacken kann es mitunter etwas länger dauern, bis der Kleber zu haften 
beginnt.

6. Nachdem der Aufkleber zu haften beginnt, können Sie die Übertragungsfolie 
vorsichtig entfernen.

Tipp: Wir empfehlen Ihnen die Anwendung unserer Verklebeflüssigkeit für PVC-
Klebefolien, TURN ON. Bei einer großflächigen Verklebung können Sie ein Gemisch 
aus ammoniakfreiem Spülmittel (ca. 3-5 Tropfen) und 1L Wasser verwenden.

Befeuchten Sie das Übertragungspapier und lassen Sie es ein wenig durch weichen. 
Hierdurch verliert es die Klebkraft, wird flexibler und lässt sich mühelos entfernen. 
Kleine Bläschen diffundieren nach einiger Zeit durch die Folie hindurch.
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